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Verein(t) verändern





Gemeinsam mit allen Beteiligten lassen sich Veränderungen anstoßen, die für alle Gewinn bringen: Wie aber sieht eine gemeinsame Zukunftsvision für einen interkulturell offenen Sportverein aus? Kreativ-visionär, aber auch ganz konkret geht es in diesem Seminar darum zu lernen, an welchen Stellen im Verein Veränderungen günstig sind um ihn für viele Bevölkerungsgruppen zu öffnen. Themen können sein:





Vereinanalyse interkulturell


Welche Struktur ist nützlich für den Verein?


Vereinsmanagement und der Nutzen für die Mitglieder


Mitglieder und Interessierte motivieren Verantwortung für den Verein zu übernehmen und neue Positionen zu besetzen


Gemeinsame Sprachen sprechen


Qualifizierungsmaßnahmen zur interkulturellen Sensibilisierung


Karriereförderung für Menschen mit Migrationsgeschichte


Beteiligung aller im Verein sportlich aktiver Gruppen an der gemeinsamen Gestaltung des Vereinslebens


Sportverein – Zweitfamilie oder Dienstleister? 


Kooperation mit Schule, offenem Ganztag, Moscheen und Kirchen, Nachbarschaftszentren, Kindergärten, Wohlfahrtsverbänden…


Konflikte zwischen Übungsleitung und Vorständen managen


„Welches Formular brauchen wir eigentlich wirklich?“ -  Wie viel Bürokratie ist nötig?





Dieses Modul ist ein Teil der zertifizierten Fortbildungsreihe „Interkulturelle Öffnung im Sportverein“. 
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Rhein-Erft e.V.











Fortbildungsreihe:





„Interkulturelle Öffnung im Sport“


Qualifizierungsmaßnahme für ehrenamtliche Einsteiger/innen mit und ohne Zuwanderungsgeschichte





in Zusammenarbeit mit dem





LandesSportBund NRW





�





und





context 


interkulturelle kommunikation & bildung





�




















�





KSB Rhein-Erft e.V.


Chaunyring 11


50126 Bergheim





Diese Fortbildungsreihe ist ein Pilotprojekt in NRW und wird durchgeführt in Zusammenarbeit zwischen dem LSB NRW, Context und dem KreisSportBund Rhein-Erft e. V.


Die Teilnehmerzahl ist auf 14 TN begrenzt. Die Maßnahme wird durch den LSB NRW finanziell gestützt. Es bleibt für die TN eine Kostenbeteiligung von 20, -- Euro pro Wochenende bzw. Modul.


Die Module können einzeln belegt werden. Wer an allen Modulen teilnimmt, erhält eine Fortbildungsbescheinigung des LSB-NRW. Zielgruppe : immer Menschen mit und ohne Zuwanderungsgeschichte, verschiedenen Alters und Geschlechts. Die Teilnehmer benötigen keine sportliche Qualifikation !





Ort für alle Module ist die Sportschule Hennef, Sövener Straße 60, 53773 Hennef


Termine :


Kontakt und Verständigung interkulturell am 03./04.10.2009


Sportpraxis und interkulturelle Projekte am 10./11.10.2009


Über den Tellerrand gucken am 14./15.11.2009


Verein(t) verändern am 05./06.12.2009





Beginn 09 :00  Uhr, 


Ende am nächsten Tag um 16 :00 Uhr.





Der Selbstkostenbeitrag von 20, -- Euro jeweils für ein Wochenende beinhaltet die Fortbildung, eine Übernachtung in der Sportschule Hennef sowie Vollverpflegung, Getränke sind selbst zu zahlen.


Anmeldung bis zum 20.09.2009 unter :


KreisSportBund Rhein-Erft e.V. Irene Fritz


Tel. 02271/4 30 57


Per Fax : 02271/4 12 62 oder per E-Mail : 


irene-fritz@ksb-rhein-erft.de

















